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 Beratungsfolge:    Datum:  

 Fachausschuss    

 Fachausschuss    

 Kreisausschuss   06.12.2005 

 Kreistag    

       
Inhalt: 
 
Einstellung einer/ eines Sachbearbeiters/ Sachbearbeiterin Kulturangelegenheiten im Schul-
verwaltungs- und Kulturamt  

Wenn Kosten entstehen: 

Kosten  
 

Haushaltsstelle 
 

Haushaltsjahr 
  

 
Mittel stehen zur Verfügung 

 
 
Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 
Deckungsvorschlag: 

 
 
Mittel stehen nur in folgender Höhe 
zur Verfügung:  

 

 

Personalkosten sind für die Stelle geplant 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreisausschuss bestätigt die Einstellung einer/ eines Sachbearbeiters/ Sachbearbeiterin 
Kulturangelegenheiten im Schulverwaltungs- und Kulturamt mit Wirkung vom 01.04.2006 mit 
der Hälfte der durchschnittlichen regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit. 

zuständiges Amt:       

Personalreferat  Rotraut Reimuth    Klemens Schmitz 
  Referatsleiterin  Dezernent  Landrat 

       
abgestimmt mit: 
Amt  Name   Unterschrift   

Amt 40 Uwe Falke 

Dezernent III Alexander Kraus 
  
 
Beratungsergebnis: 

Kreistag/ 
Ausschuss 

Datum Stimmen Stimm- 
enthaltung 

Einstimmig Lt. Beschluss- 
vorschlag 

Abweichender 
Beschluss 

 (s.beiliegendes Formblatt) 
  Ja Nein     
        

        

        

        

 



 
 
 
Begründung 
 
Die derzeitige Sachbearbeiterin Kulturangelegenheiten im Schulverwaltungs- und Kul-
turamt soll zum 01.05.2006 umgesetzt werden. Die Mitarbeiterin nimmt neben ihrer 
sachbearbeitenden Tätigkeit auch die Aufgaben einer Seniorenbeauftragten wahr, die 
sie auch künftig weiterführen soll. Hieraus ergibt sich, dass die Stelle im Schulverwal-
tungs- und Kulturamt nur noch mit einem Arbeitszeitvolumen von 20 Std./Woche be-
setzt werden soll. Zur Gewährleistung einer Einarbeitungszeit von einem Monat soll 
die Einstellung bereits zum 01.04.2006 erfolgen. 
 
Da aus dem Personalbestand der Kreisverwaltung kein(e) Mitarbeiter(in) verfügbar ist, 
soll die Stelle öffentlich ausgeschrieben werden. 
 
Die Personalkosten für die Stelle sind im Rahmen der Haushaltsplanung berücksich-
tigt. 


